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„Liederkranz“ peilt 
wieder „Meisterchor“ an 
Gem. Chor aus Schameder setzt sich auch in diesem Jahre klare Ziele 

SCHAMEDER. (hal) Eber-
hard  Kühl, Vorsitzender 
des Gemischten Chores 
„Liederkranz“ Schameder, 
kann seine Arbeit auch in 
den nächsten Jahren fort-
setzen. Eine Umbesetzung 
gab es am Samstagabend 
im Gemeindebau aller-
dings auf der Position der 
2. Kassiererin. Hier tritt 
Marietta Aderhold die 
Nachfolge von Elke Wey-
and an, die auf eine 33-
jährige Arbeit im Vor-
stand zurückblicken kann. 
   Etwas Außergewöhnli-
ches gab es bei den Eh-
rungen zu vermelden, wo 
Christel Grebe und Joa-
chim Bald ausgezeichnet 
wurden, weil sie im abge-
laufenen Sängerjahr keine 
einzige Übungsstunde mit 
Chorleiter Wilfried Hoff-
mann versäumt haben. 
Jetzt kommt´s: Dieses 
Kunststück ist Joachim 
Bald zum 30. Mal in Fol-
ge gelungen. Hut ab! 
   Aber auch Ehrungen 
langjähriger Mitglieder 
standen auf der Tagesord-
nung. Aufgrund seiner 40-
jährigen Zugehörigkeit ist 
Helmut Horchler von 
Eberhard Kühl zum Ehren
- 

mitglied ernannt worden. 
Ulrike Scheuer kann auf 
25 Jahre im Chor sowie 
auf zehn Jahre Vorstand-
arbeit zurückblicken, und 
für eine fünfjährige Mit-
gliedschaft in der Sänger-
jugend wurde Anna 
Horchler ausgezeichnet. 
Auf 30 Jahre unverzicht-
bare Arbeit im Vorstand 
bringt es Erika Treude. 
Vervollständigt wird der 
Reigen der Geehrten 
durch Inge Lore Kühl, die 
den Klangkörper seit ei-
nem Vierteljahrhundert als 
förderndes Mitglied unter-
stützt. 
   Klares Ziel in diesem 
Jahr ist die Erneuerung 
des Titels „Meisterchor“, 
der zuletzt im Jahr 2006 
errungen wurde und im 
kommenden Juni in Olpe 
wieder absolvert werden 
muss. Zu diesem außerge-
wöhnlichen Unterfangen 
äußerte sich Chorleiter 
Wilfried Hoffmann fol-
gendermaßen: „Den Meis-
terchortitel zu erhalten ist 
eine schwere Aufgabe, für 
den sich alle sehr anstren-
gen müssen—aber es ist 
zu schaffen.“ Gleichzeitig 
machte er deutlich, dass 

Hause unerlässlich ist, 
wenn man in solch einer 
„Liga“ spielt. 
   Fleißig geübt haben im 
Vorfeld bereits Jenny und  
Carsten Dreisbach. Das 
Duo konnte die Sanges-
schwestern und –brüder 
mit einem Hochzeits-
sketch begeistern, bevor 
der Abend dann den bei-
den Schlager– und Oldie-
Experten „Bert und Jörg“ 
gehörte. 
   Trotz des harmonischen 
Abends könnte auf die 
Sängerschar bald eine 
finanzielle Mehrbelastung 
zukommen und zwar, 
wenn ein Energiekosten-
zuschuss in Höhe 900 
Euro jährlich für die Nut-
zung des Übungsraums 
berappt werden muss. 
   Bislang ist laut Eberhard 
Kühl noch nie etwas ge-
zahlt worden. Ratsmit-
glied und Sänger Carsten 
Dreisbach klärt auf: „Weil 
die Gemeinde Erndte-
brück bald in den Not-
haushalt kommt.“ Die 
Summe von 900 Euro 
könne aber auch mit eh-
renamtlicher Arbeit abge-
golten werden, so Dreis-
bach. 

Eberhard Kühl (2.v.re.) konnte erneut langjährige Mitglieder auszeichnen—übrigens auch Joachim  
Bald (4.v.li.), der nach eigenen Angaben seit 30 Jahren keine Chorstunde versäumt hat.    Foto: Lenze 


